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SINCE 1990 : Wi inde echmsche Exzellenz mit
- ’ ' unternehmenscher Beratungskompetenz.’

Wenn Warnungen als Eigeninteresse vom Management
abgetan werden.

Warum Unternehmen die falschen Signale bestrafen

1. Der wahre Skandal

In vielen Unternehmen werden nicht die Fehler bestraft.


https://4wt-ing.de
https://it-e-com.de
https://it-e-com.de

Sondern die Menschen, die sie benennen.

Der Ablauf ist immer gleich:

Ein Projekt 1auft schief

Ein Experte warnt

Zahlen sprechen eine klare Sprache

Risiken werden benannt

Und was passiert?

Nicht:

,Danke fiir den Hinweis. Priifen wir.”

Sondern:

~Der will sich wichtig machen.”
~Der malt schwarz.”
,Der sichert nur seinen Auftrag.”

~Der schadet der Stimmung.“

Die Botschaft wird ignoriert.
Der Bote wird diskreditiert.

2. Das Grundmuster: Wer stort, fliegt

Der Warner wird etikettiert:
e ,Zu negativ”
e ,Nicht teamféhig”
e ,Versteht unser Business nicht”
e ,Querulant”

e ,,Panikmacher”

Danach folgt die Eskalation:
e Man [&dt ihn nicht mehr ein



¢ Informationen werden vorenthalten
e Entscheidungen fallen ohne ihn

e Sein Vertrag lauft ,,zufallig” aus

Problem gelost.

Nicht technisch - politisch.

3. Warum Unternehmen so reagieren

Das ist kein Zufall.

Das ist Systemlogik.

Warnungen sind gefahrlich, weil sie:

e Unsicherheit erzeugen
e Autoritaten infrage stellen
e frihere Entscheidungen entwerten

e Karrieren bedrohen

Kurz:

Wer warnt, greift die Machtstruktur an.

Und Machtstrukturen verteidigen sich.

Immer.

Nicht mit Argumenten.

Sondern mit Etiketten.

4. Der Klassiker: ,,Der hat Eigeninteressen*

Besonders perfide:

Externe Spezialisten werden beschuldigt,
sie wirden nur Probleme sehen,

weil sie Geld verdienen wollen.



Frage:

Wer profitiert mehr von Verdrangung?

Der externe Berater - oder der interne Entscheider?

Realitat:

e Der Externe geht nach Projektende
e Der Manager bleibt
e Der Manager hat:

o Karriere

o Status

o Bonus

o Ruf

Wer hat hier wirklich Eigeninteressen?

5. Das Paradox

Die Menschen, die:
e nicht beférdert werden wollen
e keine Abteilung schiitzen mussen
e keine politische Agenda haben

e nur Fakten liefern

werden genau deshalb:
e als Gefahr wahrgenommen
e isoliert

e entsorgt

Nicht weil sie falsch liegen.

Sondern weil sie recht haben konnten.

6. Die teure Phase danach

Monate spater:



Kosten explodieren

Kunden springen ab

Systeme fallen aus

Vorstand ist , Uberrascht”

Dann der Standardsatz:
~Warum hat uns das niemand gesagt?“

Doch.
Hat jemand.

Ihr habt nur:

e nicht zugehort
e den falschen Leuten geglaubt

e den Warner entfernt

7. Der wahre Grund

Unternehmen wollen keine Wahrheit.
Sie wollen Stabilitat.

e Ruhe im System
e Harmonie in Meetings

e keine schlechten Nachrichten

Doch:

Stabilitat auf Basis von Ligen

ist nur aufgeschobener Zusammenbruch.

8. Unbequeme Fragen an sie als Geschaftsfuhrer / CEO

Ehrlich:
e Wer darf bei ihnen schlechte Nachrichten bringen?



e Wer wurde zuletzt ,,aussortiert”?
e Bewerten sie Warnungen nach Inhalt -
oder nach Absender?

e Belohnen sie Loyalitat - oder Wahrheit?

Wenn sie jetzt innerlich unruhig werden:

Gut. Genau darum geht es.

9. Die Losung (kein Feelgood-Quatsch)

Nicht:

,Wir brauchen mehr Offenheit.”

Sondern:

Struktur andern.

e Externe Reviews ohne politische Abhangigkeit
o Klare Eskalationskanale
e Trennung von:

o Analyse

o Bewertung

o Entscheidung

e Fakten vor Befindlichkeiten

Systeme andern sich nicht durch Appelle.

Sondern durch Regeln.



10. Der eigentliche Skandal

Nicht, dass Unternehmen Fehler machen. Sondern:

Dass sie diejenigen bestrafen,

die sie verhindern wollen.

Schluss

Nicht jeder Warner hat recht.
Aber jedes Unternehmen,
das sie mundtot macht,

zahlt spater einen hohen Preis.

Wenn du wissen willst,
ob dein Unternehmen Warnungen filtert,
bevor sie den Vorstand erreichen -

dann reden wir.

Vertraulich.
Ohne Politik.
Nur Fakten.

Die Verbindung zu den vorherigen Artikeln

e Teil 1: Warum Geschaftsfuhrer Frihwarnsignale ignorieren - und Unternehmen dafur
bezahlen.

e Teil 2: Warum Warnungen als Eigeninteresse vom Management abgetan werden.

e Teil 3: Warum I1SO 27001 kein Schutzschild gegen Realitatsverlust ist.

e Teil 4: Erklart, warum diejenigen bestraft werden, die sie benennen.



https://it-e-com.de/4wt-blog/Warum-Geschaeftsfuehrer-Fruehwarnsignale-ignorieren-und-Unternehmen-dafuer-bezahlen
https://it-e-com.de/4wt-blog/ISO-27001-ist-kein-Schutzschild-gegen-Realitaetsverlust
https://it-e-com.de/4wt-blog/Wo-in-Krisen-wirklich-Mehrwert-entsteht-und-warum-Unternehmen-ihn-systematisch-falsch-einsetzen

Die Ingenieure von 4WT werden meist fur Unternehmen aus dem DACH-Raum
hinzugezogen wenn:

oder

Sie planen, den sudostasiatischen Markt zu erschlieBen (Expansion, Markteintritt,
Diversifizierung von Lieferketten);

Sie deutsche Ingenieure mit technischem Sachverstand (juristische thailandische
Person mit deutscher DNA), lokaler Prasenz und deutscher Management, jedoch
keine Folienberatung suchen;

Sie einen juristischen deutschen Partner vor Ort in SUdostasien zur Unterstutzung
Ihrer Aktivitaten und als verlangerten Arm benotigen (operativ/technisch-exekutiv
Betreuung vor Ort);

Sie den Eindruck haben, dass in Ihrer Niederlassung ein Shadow-Management
etabliert werden muss, welches die asiatische Arbeitskultur schon seit Jahrzehnten
kennt, aber eine 100-prozentige deutsche DNA besitzt - Cultural Broker.

Sie eine kulturell angepasste Unterstutzung lhrer thailandischen Geschaftsfuhrung
entsprechend deutscher Qualitats- und Prozessanforderungen suchen.

Sie die enormen Kosten ihres entsendeten Expat mit Sorge erfullen und Sie eine
deutlich gunstigere skalierbare Alternative suchen.

Sie eine Reprasentation bzw. bevollmachtigte Unternehmensvertretung als Liaison
Office, Business Proxy oder Corporate Service Provider bendtigen.

Sie rechtssichere pragmatische FBA-konforme Inkubation suchen.

die Kosten fur lhre IT nicht mehr kalkulierbar sind und Sie keinen echten Mehrwert
spuren,

operativer Betrieb und IT nicht mehr sauber zusammenpassen und dadurch
wirtschaftliche Entscheidungen ins Leere laufen,

Sie das Gefuhl haben, ihre Unternehmen arbeiten fur die IT und nicht umgekehrt
trotz gleicher Sprache es zu Verstandnisschwierigkeiten zwischen Ihnen und lhrer
IT-Abteilung kommt und Sie einen Sparringspartner benotigen,

Sie suchen eine Person, die ihnen in Augenhohe ehrliche Antworten gibt und nicht
aufgrund von Befurchtungen bezuglich seiner nachsten Beforderung oder seines
Arbeitsvertrags handelt.

sich keiner Ihrer Mitarbeiter mehr mit den Legacy-(Alt-)Systemen im Keller
auskennt,

Lassen Sie uns konkret uber lhr Vorhaben sprechen.

Kein Pitch.
Keine Verpflichtung.



Keine Vertriebsrhetorik
Austausch zwischen zwei Unternehmer, die Klartext reden.
Nur 15 Minuten zur Einordnung lhres Themas.

[ +49 30 8687094010 (6:00 bis 16:00 Uhr MEZ)
= uwe.richter@it-e-com.de

11 4WT Kontaktseite

[11 4WT Firmenseite

Manchmal reicht ein einziges Gesprach, um teure Fehler zu vermeiden.

Monate spater ist der Vorstand “iberrascht”:
Kosten explodieren, Systeme fallen aus,
Kunden springen ab

Der Bote wird bestraft:
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Zufallige Auswahl von Artikeln zum Thema: Unternehmensfihrung

¢ Kl im Mittelstand beginnt nicht bei der IT (Serie, Teil 13 von 14)

¢ Kl im Mittelstand beginnt nicht bei der IT (Serie, Teil 8 von 14)

¢ Kl im Mittelstand beginnt nicht bei der IT (Serie, Teil 9 von 14)

e Kl im Mittelstand beginnt nicht bei der IT (Serie, Teil 11 von 14)

e Kl im Mittelstand beginnt nicht bei der IT (Serie, Teil 6 von 14)



tel:+49308687094010
mailto:uwe.richter@it-e-com.de?subject=Terminvereinbarung%20zu%20einem%20kostenlosen%20Informationsgespräch
https://it-e-com.de/Wie-starte-ich-eine-Zusammenarbeit-mit-4WT
https://it-e-com.de/
KI-Connector-und-KI-Gateway-Warum-die-wichtigste-KI-Komponente-oft-nicht-das-Modell-ist
KI-ersetzt-kein-Unternehmenswissen-Warum-Fachbereiche-ihr-Erfahrungswissen-vor-dem-produktiven-KI-Einsatz-sichern-muessen
Warum-echte-Enterprise-Architekten-fehlen-Die-unterschaetzte-Rolle-zwischen-Geschaeftsfuehrung-IT-und-KI
KI-ist-nicht-gleich-KI-Welche-KI-Arten-Unternehmen-unterscheiden-muessen
KI-im-Mittelstand-ab-wann-lohnt-sich-der-Aufwand

¢ Kl im Mittelstand beginnt nicht bei der IT (Serie, Teil 2 von 14)

¢ Kl im Mittelstand beginnt nicht bei der IT (Serie, Teil 1 von 14)

e Enterprise-Architect im Unternehmen: Aufgaben, Nutzen und Mehrwert fur Unternehmer

¢ Unternehmensberatung Mittelstand mit Umsetzungsverantwortung

e Juristische thailandische Person mit deutscher DNA als operativer Partner fur Markteintritt,

Expansion oder als Expat-Alternative in Thailand gesucht?

Weiterfuhrende Links

e Warum Geschaftsfihrer Frihwarnsignale ignorieren - und Unternehmen dafir bezahlen



Datenqualitaet-entscheidet-ueber-KI-Nutzen-Warum-kuenstliche-Intelligenz-Unternehmenschaos-nicht-repariert
Kuenstliche-Intelligenz-ist-kein-reines-IT-Projekt-sie-ist-Chefsache
Enterprise-Architekt-im-Unternehmen-Aufgaben-Nutzen-und-Mehrwert-fuer-Unternehmer
unternehmensberatung-mittelstand-it-umsetzungsverantwortung
Juristische-thailaendische-Person-mit-deutscher-DNA-als-operativer-Partner-fuer-Markteintritt-Expansion-oder-als-Expat-Alternative-in-Thailand-gesucht
Juristische-thailaendische-Person-mit-deutscher-DNA-als-operativer-Partner-fuer-Markteintritt-Expansion-oder-als-Expat-Alternative-in-Thailand-gesucht
https://4wt-ing.de/Warum-Geschaeftsfuehrer-Fruehwarnsignale-ignorieren-und-Unternehmen-dafuer-bezahlen

